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Child’s Smile Newsletter Januar 2009 

Liebe Child’s Smile Freunde,              17.Januar 2009, Hong Kong 

ich bin soeben von einer kurzen Projektreise aus Mae Hong Son zurückgekommen und will die 
Gelegenheit nutzen, die noch frischen Erlebnisse zu schildern.  

Wie bereits im vorhergehenden Newsletter 
erwähnt, wird der Schwerpunkt dieses Jahr auf dem 
neuen Kinderheim von EMFS (Ethnic Migrant 
Families Societies) liegen. EMFS ist eine 
Organisation für burmesische 
Flüchtlinge/Migranten, die sich um die vielen 
unterschiedlichen Probleme dieser Zielgruppe 
kümmert. Ein privater Spender hat sich endlich dazu 
bereit erklärt die laufenden Kosten des Kinderheims 
zu übernehmen. Somit kann mit dem Bau 
demnächst begonnen werden, dieser wird zur 
Gänze von der Schweizer Organisation Child’s Dream finanziert. Die Kinder können hier leben und 
werden dann eine thailändische Schule besuchen. Für den Besuch dieser Schuler müssen die Kinder 
halbjährlich Schulgebühren bezahlen. Dazu kommen noch Kosten für Uniformen, Bücher, andere 
Materialien und vor allem der Transport zur örtlichen Schule. Momentan kostet es 100 Euro um eines 
dieser Kinder in die Schule zu schicken. Die Eltern der Kinder können diese Kosten meistens nicht 
übernehmen, da ihnen durch große Armut die Hände gebunden sind. Deswegen haben wir von Child’s 
Smile nun fest zugesagt, dass wir diese Schulkosten in Form eines Stipendienprogramms abdecken. Da 
hier voraussichtlich 25-30 Kinder leben werden, werden das 2500-3000 Euro im Jahr sein. Diese 
Zusammenarbeit mit EMFS soll nachhaltig sein und ist daher langfristig angesetzt. Um die Finanzierung 
auch zukünftig sicherzustellen, bitten wir Sie auch um ihre Unterstützung! 

5 der Kinder, die in diesem Heim leben werden, unterstützen wir bereits durch ein Stipendium. Die 
Brüder James, Tigow und Ekaloo bereits seit einem Jahr. Seit dem Sommer sind 2 weitere Kinder (Charlie 
und Utai) dazugekommen.  Diese Kinder werden auch im neuen Kinderheim leben, in der Zwischenzeit 
übernachten sie im Buero von EMFS. Die Schwester von Maung Maung, der Leiter von EMFS, betreut die 
Kinder während den außerschulischen Zeiten und an den Wochenenden. Die Eltern der beiden neuen 
Brüder haben keinen festen Wohnsitz und leben bei unterschiedlichen Arbeitgebern. Die Kinder konnten 
deswegen noch keine Schule besuchen. Die Eltern von James, Tigow und Ekaloo befinden sich in einer 
ähnlichen Situation, da sie als Tagelöhner oft gezwungen sind zu pendeln. Neben den Schulkosten haben 
wir auch Kosten für Nahrung übernommen, da die Kinder auch entsprechend versorgt werden müssen. 
Außerdem bekommt die Schwester von Maung Maung eine kleine Entlohnung, 1000 Baht im Monat (20 
Euro). 
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Bis vor kurzem hat eine andere Organisation die Bürokosten 
von EMFS übernommen, die beliefen sich monatlich auf 5 
500 Baht (110 Euro). Diese Organisation hat die 
Finanzierung aber zwischenzeitlich gestoppt und EMFS ist 
so in eine große Notlage geraten. Damit ein Projektpartner 
wie EMFS seine Tätigkeiten und Aktivitäten koordinieren 
kann, braucht es eine Anlaufstelle in Form eines Büros. 
Kosten wie Strom, Wasser, Essen und andere Bürokosten 
müssen getragen werden. Weil das momentan ein Notfall 
ist, habe ich beschlossen die Kosten für 1 Monat zu 

übernehmen. Das ist allerdings keine langfristige Lösung und wir hoffen, dass wir bald einen Spender 
finden werden.  Weiterhin übernehmen wir auch die Bezahlung von Yeah, eines der Mädchen die als 
Betreuerin im EMFS Kindergarten arbeitet (70 Euro im Monat).  

Am Freitag habe ich auch Kyaw Hla Sein und das Nai Soi Community Learning Center besucht. Seit einem 
Jahr unterstütze ich Yoom, die am örtlichen College eine Zusatzausbildung im Bereich Informatik macht. 
Außerdem unterstütze ich zwei weitere Schülerinnen, die eine Art Zusatzberechtigungsprüfung machen, 
damit sie eine thailändische Universität besuchen können. Dazu müssen sie des Öfteren in das 20 km 
entfernte Mae Hong Son fahren und eine Nacht dort schlafen. Damit sie diese entstehenden Kosten 
übernehmen können, bekommen sie von Child’s Smile 
jeweils 3000 Baht im Jahr (60 Euro). Allerdings gibt es eine 
weitere Schülerin, die diese Prüfung begonnen hat. Beide 
Eltern sind während des Tsunamis in Phuket ums Leben 
gekommen und sie lebt jetzt bei ihrem Bruder und dessen 
Schwägerin. Auch sie hat keine Mittel, um für diese Kosten 
aufzukommen und sie wird deswegen von uns ebenfalls 
3000 Baht im Jahr bekommen. Für die Zukunft planen wir 
auch Universitätsstipendien und wir sind diesbezüglich 
gerade am recherchieren, welche Möglichkeiten es gibt und 
was dies kosten wird.  

Die Zeit in Mae Hong Son war wieder einmal viel zu kurz. Trotzdem wurde ich wie immer sehr warm und 
herzlich empfangen. Die Erlebnisse hier motivieren mich für das kommende Jahr und ich hoffe 
deswegen auch auf ihre Unterstützung. Da ich momentan in Hong Kong studiere, würde es mich freuen 
wenn sich engagierte und freiwillige Helfer in Österreich finden. In der Zwischenzeit muss die 
Vereinsarbeit in Österreich leider etwas kürzer kommen. Im Nachhinein möchten wir uns noch einmal 
bei allen freiwilligen Helfern und Spendern im Jahr 2008 bedanken. Wir hoffen auch auf ihre 
Unterstützung im kommenden Jahr. 

Wir wünschen Ihnen einen guten Start ins neue Jahr, 

Ihre Julia Mayerhofer und das Child’s Smile Team 
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